
Sorpetaler Forsthausgeschichte(n)  1808 bis 2018

Mehr als 30 Jahre hat Bärbel Michels Baustein um Baustein zusammengetragen, bis sich zahlreiche
Puzzleteile zu einem stimmigen Gesamtbild zusammenfügten, das die Broschüre von 1985 „Ein

Haus wird 100 Jahre alt“ (siehe die Homepage-Seite „Forsthaus“) wesentlich erweitert: Dabei geht es
nicht nur um die Historie des Alten Forsthauses Rehsiepen sowie des Vorgängerbaus in Mittelsorpe.

Einen breiten Raum nimmt das Alltagsleben der Forstbediensteten ein, die von 1809 bis 1970 die
beiden Forsthäuser bewohnten – so anschaulich geschildert, dass die schwierigen Lebens-

bedingungen emotional erfahrbar werden. Arbeitsreich ist auch das Leben von Peter und Bärbel
Michels im Alten Forsthaus und doch wird deutlich, warum sie mit niemandem tauschen mögen.

368 S., 650 Abb., erschienen 2019;  Hg: Stiftung Altes Forsthaus Rehsiepen

Verkaufspreis: 39,-- €, erhältlich bei Bärbel Michels 
sowie in der Gästeinformation Schmallenberg und in der Stadtsparkasse Schmallenberg
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